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Des Bnkels letzter Wille
Original Novelle von Mary Dobson

Machdruck verboten
Fortsetzung

Und was beabsichtigst Du zu thun Charlotte fragte
ihr Gatte mit einem theilnehmenden Blick auf ihr bleiches
Gesicht

Ich muß sogleich nach Neudorf fahren war die Ant
wort während es um ihre Mundwinkel zuckte Aber da
fällt mir ein es sind wohl keine Pferde zu Hause

Doch erwiederte er ihr Karl der sehr früh ge
fahren ist längst zurück und die Pferde haben sich hin
länglich ausgeruht Ich will ihm sagen daß er an
spannt

Ja habe die Güte
Charlotte sagte ihr näher tretend Fräulein Reichen

bach die den Brief gelesen ich glaube kaum daß Du Ur
sache zu so großer Sorge hast denn Elfriede schreibt ja
nur von einem Rheumatismusanfall dessen sie kaum er
wähnt wenn wir sie hier nicht erwarteten

Sie kann mich nicht täuschen sagte das Haupt schüt
telnd Charlotte und wie dem auch sei ich muß mich über
zeugen

Soll ich Dich begleiten Kind
Es ist nicht nöthig Tante Amalie ich will Karl mit

genauer Nachricht zurückschicken
Du wirst also in Neudorf bleiben
Gewiß Tante Amalie meine Großmutter bedarf meiner

und hier kannst Du und wirst Du auch gewiß meine Stelle
ersetzen

Jetzt trat ihr Gatte ein und sagte Karl wird bald
fertig sein Charlotte Du kannst aber sicherlich nicht al
lein fahren

Ich habe Tante Amaliens Begleitung schon abgelehnt
entgegnete mit bewegter Stimme aber doch entschieden die
junge Frau die Hand auf den Drücker der Thür legend

Darf ich dennoch die meinige anbieten
Nein ich danke Dir entgegnete sie wiederum entschie

den denn ich möchte am liebsten allein fahren

Sich abwendend trat er zurück und sie verließ das
Zimmer um sich zu der traurigen Fahrt zu rüsten Fräu
lein Reichenbach folgte ihr und leistete ihr hilfreiche Hand

und bald trat sie in Hut und Mantel ans Fenster wäh
rend sie ihre Handschuhe anzog sagte Tante Amalie Ich
werde jedenfalls morgen nach Neudorf kommen und mich
erkundigen wie es Dir und Deiner Großmutter geht

Das ist fehr freundlich von Dir Tante Amalie
Der Wagen fuhr vor und sie traten auf den Flur

hinaus Hier stand schon Alexander ernster noch als
sonst Charlotte reichte Fräulein Reichenbach schweigend
die Hand diese schloß sie in ihre Arme und küßte sie wie
derholt indem sie sagte Adieu Charlotte Laß uns
hoffen daß es in Neudorf besser geht als Du denkst

Ich glaube es kaum Tante Amalie erwiderte fast

Kleine Mittheilungen
folgende pikante Begebenheit beschäftigte am 17

d M das Schöffengericht zu Köln Auf der Deutzer Schwimm
anstalt war es gegen 5 Uhr an einem warmen Junitage wie
gewöhnlich leer geworden und die Herren Schwimmlehrer hat
ten sich eben zu einer kleinen Siesta zusammengefunden als
unerwartet auf der Bildfläche eine elegant gekleidete Dame er
schien und den erstaunten Bademeistern rundweg erklärte sie
wolle ihren zarten Leib den kühlen Fluthen des Rheines für
eine Viertelstunde anvertrauen zu welchem Zwecke sie an die
Leine genommen zu werden wünsche Die Schwimmlehrer

bedeuteten der holden Schönen daß sie sich wohl im Lokal
geint habe denn ein Damenschwimmbassin sei in unmittel
barer Nähe Doch das Fräulein gab in unzweideutigster Weise
zu verstehen daß sie eben nur im Herrenbassin zu baden
beabsichtige Man suchte die Badegastin mit dem Hinweis zu
verscheuchen daß hier keine Damen Badekostüme zur Hand
seien und wieder entgegnete die Evastochter daß auch ihr jene
Unaussprechlichen deren sich die Herren der Schöpfung im
Wasser bedienten vollständig genügten Und sie müssen schließ
lich auch den Schwimmlehrern genügt haben denn nach weni
gen Minuten sah man das Fräulein mit eigenartiger Grazie
sich im Schwimmbassin herumtummeln während sie abwech
selnd bald von diesem bald von jenem Schwimmmeister an der
Leine gehalten wurde Leider hat dieser Scherz für die Be
theiligten ein unangenehmes Nachspiel Für die Schwimm
lehrer bestand dasselbe weil sie Soldaten waren in etlichen
Tagen Kasten während die Dame die sich nebenbei be
merkt als eine liederliche Dirne entpuppte von den gestrengen
Herren Schöffen wegen verübten groben Unfugs zu vierzehn
Tagen Hakt verurtheilt wurde

Versteigerte Jungfrauen In der Chronik von
Goar finden wir angegeben daß die Stadt v 15 18 Jahr
hundert alljährlich eine Einnahme von 20 bis 50 Thalern aus
der Versteigerung der Jungfrauen erzielte Am Ostermon
tage pflegten sich nämlich die Jungfrauen Goars vor dem Rath
hause zusammenzufinden und wurden hier durch einen städtischen
Auktionator an die jungen Burschen für den Jahrestanz ver
steigert das heißt die für das Höchstgebot gewonnenen Jung
frauen durften das Jahr hindurch nur mit ihrem Erwerber
tanzen Der Ertrag dieser seltsamen Auktion die übrigens noch
heutzutage am Niederrhein und im Eifelgebiet hier und da
Sitte ist floß in die Gemeindekasse

sVon Ole Bull, dem berühmten Violin Virtuosen er
zählt uns ein Abonnent folgende Anekdote Als Bull im Jahre
1810 in Paris weilte kehrte er eines Abends spät aus dem
Concert zurück und befahl da es in seinem Zimmer ziemlich
frostig war seinem Diener den Kamin zu heizen Der Diener
schob eine große Kiste an den Kamin auf welche mit Oelfarbe
das Wort Brennholz geschrieben war und antwortete auf
die erstaunte diesbezügliche Frage Ole Bull s die Kiste sei am
Mittag wie er glaubte auf Ordre seines Herrn abgeliefert
worden Ole Bull ließ die Kiste erbrechen statt des Brenn
holzes aber fanden sich in derselben zweiundzwanzig Violinen
und folgender Brief Großer Meister Die Unterzeichneten
sämmtlich Mitglieder mehrerer philharmonischer Dilettantenver
eine erklären hierdurch daß sie von gegenwärtiger Stunde ab
ihren Uebungen auf beiliegenden Instrumenten entsagen Das

tonlos die junge Frau Sie blickte darauf ihren Gatten
an im Begriff sich mit einigen förmlichen Worten von
ihm zn wenden fah sie jedoch daß seine Augen voll
inniger Theilnahme auf sie geheftet waren reichte ihm ihre
Hand und sagte kaum vernehmbar Adieu Alexander

Er erfaßte diese Hand die sein Eigen war dennoch
ihm nicht gehörte und eiskalt war wie er durch den feinen
Handschuh fühlte und sagte mit tiefer weicher Stimme
Adieu Charlotte Mögen sich Deine Befürchtungen

nicht erfüllen und Du Deine Großmutter nur leicht er
krankt finden

Sie traten an den Wagen auf dessen Bock neben Karl
der Bote aus Neudorf saß der sie freundlich grüßte ihr
Gatte hob sie hinein schloß dann den Schlag während
aus dem geöffneten Fenster das bleiche schöne Gesicht noch
einmal hinausschaute die Tante grüßte und sich auch ihm
zuwandte Einen Augenblick stand er unschlüssig da dann
aber gab er dem Kutscher Befehl zu fahren dieser ließ
seine Pferde in raschem Trabe dahineilen während Char
lotte sich in die Kissen lehnte und in angstvoller Aufre
gung die Minuten zählte in denen sie Neudorf näher kam
Die Zurückgebliebenen begaben sich wieder ins Wohnzim
mer wo der Kessel summte und kochte da Niemand sich
seines Inhalts bekümmerte was indeß Fräulein Reichen
bach that und Charlottens angefangenes Werk vollendete
während ihr Neffe den auf dem Tische liegenden Brief
nahm ihn aufmerksam las und sagte Ich fürchte es
steht schlimmer um Frau Buchholz als Fräulein Braun
hier geschrieben und Charlottens Ahnung trügt sie nicht
Der stärkere Gichtanfall wird wohl ein Schlagfluß gewefen
sein der bei der Körperbeschaffenheit der alten Dame er
klärlich wäre

Wir werden heute noch erfahren wie es ihr geht da
Charlotte Karl zurückschickt

Ich fahre ebenfalls noch nach Neudorf entgegnete ihr
Neffe und lasse mich schon in dem nächsten Wirthshause
nach Pferden erkundigen da die unfrigen erst spät und
müde nach Hause kommen werden Tante Amalie ver
nahm mit einigem Erstaunen diese Erklärung enthielt sich
jedoch jeSer Bemerkung und sagte Vielleicht kannst Du
dann Doktor Sichard selbst sprechen

Doktor Sichard Wenn Du Charlottens Vormund
meinst der ist gestern Nachmittag auf einige Wochen ver
reist ich habe ihn auf dem Bahnhofe getroffen wo ich
unserer Ladung wegen gewesen

Und das hast Du Charlotte nicht erzählt fragte über
rascht seine Tante

Ich bin in diesen Tagen mit meinen Gedanken sosehr
beschäftigt gewesen daß ich nicht wieder daran gedacht
entgegnete ihr Neffe Doch ich kann Dich in Bezug auf
Frau Buchholz vollständig beruhigen sein Sohn wie er
mir gesagt vertritt ihn so lange

Also Georg Sichard ist in Neudorf fragte Tante
Amalie

Ja der junge Mann ist Dir wohl auch bekannt
Gewiß Er ist ja der Freund von Alfred Hohen

dorf und mit Charlotte und Elfriede Braun aufgewachsen

selbe Holz dem ein Ole Bull Leben Liebe Schmerz Leiden
schaft und Gesang entlokt kann in den Händen der Unterzeich
neten nur als Brennholz angesehen werden Die Unter
zeichneten bitten den Meister die Einlagen zu einem Autodass
zu benutzen und den aussteigenden Rauch für ein von reuigen
Laien feinem Genie dargebrachtes Weihrauchopfer anzusehen
Unterschrieben war das originelle Schreiben von zweiundzwan
zig jungen Leuten Drei Tage später gab Ole Bull ein
Gastmahl zu welchem die Uebersender des kostbaren Brenn
holzes ausnahmslos geladen waren Aus jedem Gedeck lag
eine der zugesandten Violinen und daneben je ein Goldreif
auf dem die Devise Einsamkeit und Beharrlichkeit
eingravirt war ein Rath des großen Künstlers für die einge
schüchterten Dilettanten und nebenbei eine symbolische Andeu
tung der eigenen Talententwickelung

Der Hungerleider Sucei in Wien Wieitalienische Blätter melden haben nebst den medizinischen Fa
kultäten von Paris und Leipzig nun auch die von Wien den
bekannten Hungerleider Succi in Forli eingeladen zu kommen
und sich unter Beaufsichtigung durch eine wissenschaftliche Kom
mission einer mehrtägigen Hungerkur zu unterziehen Succi
hat die Wiener Einladung angenommen und wird im Herbste
nach Wien kommen Vorher begiebt er sich noch nach Mai
land um sich auch dort unter Bewachung durch eine Kom
mission einer mehrtägigen eventuell sogar Mtägigen Hungerkur
zu unterziehen

sEin galanter Schmuggler Die jugendliche Pariser
Soubrette Lili Bertier befand sich seit einigen Wochen zur Er
holung am Genfer See Als sie die Rückreise antrat erschien
auf dem Bahnhofe ein junger Mann den sie vorher nie ge
sehen und überreichte ihr einen Riesenkorb aus Goldstroh mit
herrlichem Blumenschmucke Er sagte der Künstlerin Ich
fahre gleichfalls nach Paris und diese Blumen sollen unsere
Bekanntschaft vermitteln Als Fräulein Lili in Paris einen
Fiaker bestieg sagte ihr der Fremde Gedulden Siesich einen
Augenblick ich werde Ihnen statt der Blumen Bonbons in den
Korb füllen die ersteren sind schon welk Nachdem die Sou
brette den Korb nach kaum fünf Minuten wieder erhalten
staunte sie über dessen Leichtigkeit und sagte dies auch dem
galanten Herrn Kein Wunder, erwiderte dieser lächelnd

Ihr Händchen hat achtzehn Remontoire Uhren die im Moose
versteckt waren zollfrei über die Grenze geholfen Sprach s
lüftete den Hut und verschwand

fEin uugerathener Sohn Juon Simt Juon in
Resinar ist ein recht ungerathener Sohn seine Mutter Marie
hatte ihr arges Kreuz mit dem Jungen denn wie sie klagt

stahl er ihr bald Baargeld bald andere Gegenstände deren
Erlös er verthat Rügen Verweise Vorwürfe Mahnungen
fruchteten nichts vorige Woche nahm sie nun zu eindring
licheren Mitteln Zuflucht sie ergriff nämlich ein Lattenholz
um den Burschen zu züchtigen dieser aber hob einen Ziegel
auf und warf ihn der Mutter an die Hüfte er ging dann in
den Hausflur und legte sich schlafen als hätte er die ehrlichste
Arbeit verrichtet Am nächsten Morgen schickte ihn der mitt
lerweile aus der Walkmühle heimgekehrte Vater sammt der
Mutter in die Gemeindekanzlei um einen Paß nach dem Aus
lande Fluchend machte sich der Junge auf den Weg hob
wieder einen Stein auf und bedrohte abermals die Mutter
diese lief nach Hause und erzählte zitternd vor Schreck dem

obgleich er bedeutend älter als letztere beide ist Alexan
der Reichenbach trank langsam die Tasse Kaffee welche
seine Tante ihm gereicht und blickte dabei durch die ge
öffnete Gartenthür ins Freie Nach einigen Sekunden
sagte er Fräulein Braun heirathet also ihren Jugend
freund

Ja obgleich im allgemeinen solche Jugendfreundschaf
ten kaum zu einer ehelichen Verbindung führen erwiderte
Fräulein Reichenbach ihren Neffen mit ihren klugen Augen
forschend beobachtend die Zuneigung welche aus der
Kindheit ins reifere Alter übergeht bleibt meistens eine
rein geschwisterliche

Hat keiner der beiden jungen Männer sich je wärmer
für Charlotte interessirt fragte der Hausherr seine
Tante

Man meint daß der junge Doktor Sichart ihr eine
mehr als brüderliche Zuneigung weiht

Wirklich und bei dieser Frage hefteten sich seine Augen
lebhafter als bisher auf die Sprecherin

Man meint es wie gesagt doch hat seine Zuneigung
keine Erwiderung gesunden

Man könnte sich täuschen und sie ihre Liebe in ihrem
Herzen verborgen und gehütet haben

Nein Alexander das ist nicht der Fall versicherte
Tante Amalie obgleich die betreffenden Verwandten wohl
kaum gegen eine Verbindung des jungen Arztes mit Char
lotte gewesen wären Er ist ihr aber vollständig gleich
giltig Ihr Gespräch ward hier durch den Inspektor
Lange unterbrochen welcher den Fabrikherrn zu sprechen
wünschte Beide begaben sich in dessen Arbeitszmmer
während Fräulein Reichenbach ihrem Neffen nachblickend
dachte Sollten sie sich nie verstehen sich nie lieben ler
nen Noch gehen sie ruhig und gleichgiltig neben ein
ander her und dennoch dennoch das Menschenherz
ist ein seltsames unberechenbares Ding Charlotte ist
bisher die Liebe noch fern geblieben und sollte wirklich
Alexander bei ihrer Schönheit und ihren vielen Vorzügen
ihren Reichthum nicht einmal mitgerechnet fo gänzlich
gleichgiltig und unempfindlich bleiben können

Fortsetzung folgt

Aus der Stadt und Umgebung
Der Abdruck unserer Lokal Nachrichten ist nur mi

vollständiger Quellenangabe gestattet
IHerr Professor Erdmannj feierte gestern fein

5Ojähriges Prosessorjubläum Der Jubilar ist 1805 am
13 Juni zu Wolmar in Livland geboren stndirte in
Dorpat Theologie darauf in Berlin die ihn sehr anziehende
Hegel sche Philosophie Dieser wandte er sich auch nach
dem er einige Jahre Pastor gewesen ganz und gar zu
indem er sich 1833 in Berlin habilitirte Von dort
wurde er 1836 nach Halle als Professor der Philosophie
berufen 1839 zum ordentlichen Professor ernannt als
welcher er bis jetzt in ungeschwächter Rüstigkeit mit großem
Segen wirkt Leider war der Jubilar gerade an feinem
Ehrentage leidend die Folgen eines Falles zwangen ihn

Manne was vorgefallen Abends kehrte der ungerathene Sohn
zurück kletterte da das Thor versperrt war über den Zaun
ergriff im Hofe eine Axt und drang fluchend auf die Mutter
ein diese forderte ihn auf einzuhalten sonst erschieße sie ihn

Das will ich eben schrie der Rasende Die Mutter welche
das Gewehr an sich genommen hatte drückte auf den Wüthen
den los und verwundete ihn schwer an der rechten Seite Der
Fall liegt nun vor dem Hermannstädter Königlichen Bezirks
gerichte

sAerztliche Ordination per Telephon Eine in
teressante Endeckung ist von einem New Uorker Arzte gemacht
worden schon längst ist die ärztliche Routine in den Ver
einigten Staaten der europäischen weit weit voraus Das
Telephon vor Allem ist es das sich in den Dienst der ärzt
lichen Praxis gestellt und einen Aufschwung in die Erledigung
der doctorellen Geschäfte gebracht hat dem wir Stiefkinder
praktischer Entwicklung nur langsam nachkriechen Nicht nur
mit seinen Patienten ist drüben der Arzt telephonisch verbun
den und steht mittelst des Fernsprechers jedem Konsultanten
jedem Wunsche eines Kranken zu Diensten empfängt von jedem
Umschlage im Befinden eines Leidenden telephonisch Kunde
auch mit der Hebamme und mit dem Apotheker setzt ihn der
immer bereite Draht in schnelle Communikation So geschieht
es daß ein Patient der persönlich zur Sprechstunde bei seinem
Arzt gewesen ist zu Hause angekommen bereits die Medicin
vorfinden kann die der Doctor ihm eben verordnete und deren
Recept er dem Apotheker telephonirte welcher dann die Medi
cin dem Kranken umgehend zusendete So weit ging bisher
die Routine Sie ist jetzt noch weiter geführt worden Dr
Flint ein New Aorker Arzt hat eine neue eigenartige Verwen
dung des Telephons in Vorschlag gebracht nämlich zur Ver
mittelung der Töne welche die innere Maschine des mensch
lichen Körpers die Lunge und das Herz hervorbringen und
die bisher dem Ohr des untersuchenden Arztes nur durch das
Hörrohr Stethoseop vernehmlich waren Diese Töne können

so behauptet vr Flint aus jede auch noch so große Ent
fernung mittelst Telephons vom Kranken zum Arzt geleitet wer
den durch den Phonograph sogar aufbewahrt werden behufs
Vergleichung mit den Resultaten eines folgenden Tages oder
späterer Zeiten überhaupt Daß das Erstere die telephonische
Fortleitung von Körpertönen möglich ist beweist vr Flint an
einem Fall aus seiner eigenen Praxis Er wurde in der Nacht
telephonisch aufgefordert zu einem kranken Kinde zu kommen
Auf seme Frage was dem Kinde fehle erhielt er die Antwort
Husten Bringen Sie das Kind an s Telephon erwiderte
Dr Flint zurück daß ich es husten hören kann Das geschah
Dr Flint konnte deutlich die Hustentöne vernehmen ihre Spe
cies diagnoseiren und eine entsprechende Arznei verordnen ohne
daß er nöthig gehabt hätte das Haus zu verlassen und einen
Nachtbesuch zu machen Glückliche Zukunft Welch neue
noch ungekannte und unberechenbare Vortheile sind dir vor
behalten

sEine pikante Antwort ,,Meine Mama liebt es nicht
wenn ich so viel mit jungen Männern Verkehre Offenbar
fürchtet sie ich könnte verdorben werden Glauben Sie nicht
daß diese Furcht unbegründet ist Unbegründet nicht
aber verspätet



das Zimmer zu hüten Trotz dieses Umstandes wurde
der vom Verband wissenschaftlicher Vereine veranstaltete
Festkommers doch abgehalten Eine große Zahl
von Studenten und Dozenten hatte sich im Neuen
Theater zusammengefunden Herr stuck ra M Ule
eröffnete den Kommers begrüßte die Theilnehmer und
ließ einen Salamander auf Kaiser Wilhelm reiben Er
verlas dann einen Brief des Jubilars welcher bedauerte
an der Feier nicht theilnehmen zu können Die Festrede
führte aus wie der g genwärtige Tag ein Jubeltag für
die Philosophie sei wie er aber noch mehr die Liebe und
Achtung die der Jubilar überall genossen in Helles Licht
stelle Der Tag ermuntere zum Frohsinn und mahne doch
wieder zum Ernst indem er auf einen Mann hinweise der
auf ein reich gesegnetes Leben zurückblicken u Jedem als Meister
zur Nacheiferung dastehen könne Den Dank der deutschen
Studentenschaft gab der Redner zum Schluß Ausdruck
in einem kräftigen Salamander auf das Wohlergehen des
Jubilars Herr stuck tksol Höpel verlas einen zweiten
Brief des Jubilars in welchem er darlegte daß er stets
Profesfor nicht Lehrer habe sein wollen stets Hörer nicht
Schüler habe vor sich sehen wollen Mit Stolz sei er
seines Berufes als deutscher Professor und zumal als
Halle scher Profesfor eingedenkt gewesen c Das Schrei
ben endete mit einem Hoch auf die Halle sche Studenten
schaft welches mit stürmischen Beifall aufgenommen wurde
Herr stuä piü Lemmen sprach von dem guten Ver
hältniß welches zwischen der hiesigen Dozentenschaft und
der Studentenschaft bestehe und schloß mit einem Sala
mander auf die erstere Darauf ergriff Se Magnificenz
Herr Professor Ditten berger das Wort erwähnte das
Verhältniß der Philosophie zu den übrigen Wissenschaften
hob hervor daß gerade in Halle die Philosophie ihre hohe
und umfassende Bedeutung noch am wenigsten eingebüßt
habe so sehr auch die exakten Wissenschaften einen Zug
zur Trennung und Vereinzelung zeigten Er ging über
auf den Verband der wissenschaftlichen Vereine der ja
auch die Aufgabe hätte die Wissenschaft nicht zu trennen
sondern zu vereinigen und brachte demselben ein Hoch
Herr Professor Stumpf toastete auf den Idealismus
der Philosophie den der Jubilar stets hochgehalten habe
der jetzt in Kleinigkeitssucht unterzugehen scheine aber auch
nur scheine aber in Wirklichkeit doch das letzte Ziel aller
wahren Philosophie sei In launiger Rede gab Herr
Professor Kirchhofs Einiges aus dem Leben des Herrn
Professor Erdmann zum Besten z B wie er bei ihm
selbst im Kolleg gesessen ihm aber dann viele Räthsel
aufgegeben habe stellte den Jubilar als einen Professor
der guten alten Zeit hin und schloß mit dem Wunsche
daß das neue Halle sich an dem alten ein Muster nehmen
möge Es redeten ferner Herr stuck tdsol Götze welcher
die Damen verherrlichte ein italienischer Kommilitone
Herr stuck ttieol Felici welcher auf die Wissenschaft als
Vermittlerin des Austausches der Völker und auf die
freundlichen Beziehungen zwischen Deutschland und Italien
Gewicht legte Herr Geh Rath Professor Knoblauch wel
cher noch einige Seiten des Jubilars hervorhob und Herr
Oberlehrer Ulrich der den Dank auch der praktischen
Philologen an den Jubilar abstattete Darauf schloß der
offizielle Theil die Fidelität trat in ihre Rechte Wir
sügen zu unserem Berichte noch ergänzend hinzu daß der
Herr Jubilar von der medizinischen Fakultät zum Ooetor
douoris causa ernannt wurde und derselbe folgedessen
nun im vierfachen Besitz der Doktorwürde ist

sStadt Orchester Aus sicherer Quelle geht
uns die Nachricht zu daß die Direktion unseres Stadt
theaters betreffs Stellung des Orchesters mit Herrn Mu
sikdirektor Halle abgeschlossen hat Danach wird das
Orchester auf 48 Mann verstärkt und wird bestehen aus
8 Violinen xriiuo 6 Violinen sso 4 Violen 4 Celli
4 Kontrabässe 2 Flöten 2 Oboen 1 englisch Horn 2
Clarinetten 1 Baß Clarinette 2 Fagotten 4 Waldhörnern
2 Trompeten 3 Posaunen 1 Tuba Pauken und Harfe
Zu den in Aussicht genommenen Aufführungen der großen
Opern von R Wagner in erster Linie der Walküre und
des Rheingold deren Aufführungsrecht bekanntlich von
der Theater Direktion angekauft worden ist werden außer
gewöhnliche Anstrengungen gemacht so daß wir den
orchestralen Theil als wohlbesetzt bezeichnen können zu
mal bei der Annahme von Mitgliedern für das Orchester
auf höchste Tüchtigkeit der Musiker gesehen worden ist
keine Kosten wurden gescheut um gute Kräfte zu gewin
nen und zu halten Die herkömmlichen Symphonie
Concerte an jedem Donnerstag werden wir auch in Zu
kunft haben da die Kapelle des Herrn Halle diesen Tag
vertragsmäßig nicht im Theater beschäftigt sein wird
wir dürfen hoffen diese Concerte in noch höherer Vol
lendung als bisher ausgeführt zu erhalten Auch den
Aufführungen unserer klassischen Oratorien durch die bei
den Sing Akademien so auch den beliebten Abonnement
Concerten wird diese Neugestaltung unserer städtischen Ka
pelle zu gute kommen sodaß wir auch hinsichts dieser
Concerte das Beste erwarten dürfen

sUnsere Militär Concertes Wenn man auf
die im Verlaufe eines Jahres in Halle stattgehabten
Concerte zurückblickt so wird man finden daß ein gut
Theil derselben auf auswärtige Militärkapellen fällt die
entweder ans eigenem Antriebe oder auf Engagement
hierher kommen und im Großen und Ganzen mit aner
kennenswerthen zuweilen vorzüglichen Leistungen aufwar
teten In Folge dessen machten sie auch wenn nicht die
Ungunst des Wetters oder etwas anderes störend in den
Weg trat gute Geschäfte kamen wieder oder aber behielten
Halle in bestem Andenken Ein gut Theil der Concerte
wurde von unsrer hiesigen Regiments Kapelle gegeben die
von dem Augenblicke an wo sie in Halle ihr Domizil
aufschlug eine seltene Rührigkeit entwickelte so daß wir

ihr damals kaum etwas anderes als Ausdauer zu wünschen
hatten Wir haben jetzt die Ueberzeugung gewonnen daß
es dieses Wunsches nicht bedurft hätte Der Fleiß der
Kapelle ist nicht nur derselbe geblieben sondern ist vielmehr

ein noch größerer geworden Die Befähigung Umsicht
und Sorgfalt des Herrn Kapellmeister Wiegert haben
im Verein mit der Hingabe und Tüchtigkeit seiner Haut
boisten die Kapelle auf eine respektable Höhe gebracht so
daß sie einen Vergleich mit ihren Kolleginnen die zu uns
nach Halle kommen nicht zu scheuen braucht Es ist keine
Kleinigkeit neben den Anstrengungen des Dienstes wöchent
lich sieben Programme also Wiederholungen abgerechnet
circa 60 Nummern einzustndiren Wir begnügen uns
nur ein Beispiel anzuführen das von der Gewissenhaftig
keit mit der Herr Kapellmeister W zu Werke geht Zeug
niß ablegt Die Tannhäuser Ouverture war lange nicht
gespielt und sollte auf s Programm kommen Sie wurde
zuvor gründlich neu eingeübt und Mittwoch den 14 ds
Mts in der Saalschloßbrauerei so trefflich reproduzirt
daß wir überzeugt sind wohl keine Kapelle hat sie beim
Preisconcertiren in der Ausstellung den 29 und 30
Juli 1881 besser zu Gehör gebracht Auch das gestrige
Concert im Hofjäger in welchem Herr Drehmann mit
einer Fantasie für Piston Solo von Hartmann excellirte
und namentlich die soeben erwähnte Ouvertüre die große
Polonaise Nr 2 von Liszt sowie eine Cavatine von Raff zur
schönsten Geltung kamen lieferte für die Leistungsfähigkeit des
Orchesters den besten Beweis Daß die Kapelle ebenfalls
eine höchst beachtenswerthe Streich Musik bietet ist uns
auch im vergangenen Winter zur Genüge klar geworden
wir brauchen nur an das Concert zu denken welches zur
Eröffnung des Etablissements Prinz Carl gegeben
wurde sowie an jenes im Hofjäger das die 9 Sinfonie
von Beethoven ohne Chorsatz brachte Zum Schluß
wollen wir noch bemerken daß in der kommenden Winter
Saison vieles Neue zur Aufführung kommen wird und
den Wunsch aussprechen unsere Regiments Kapelle möge
auch ferner die Anerkennung finden die sie von Rechts
wegen verdient wir wollen sie auf s Neue der Beachtung
des Publikums empfohlen haben obschon wir uns sagen
müssen daß sie bei den erfreulichen Erfolgen welche sie
erzielt dieser Empfehlung eigentlich nicht bedarf

Victoria Theater Bei der gestrigen Abschieds
und Benefiz Vorstellung der Frau Zimaier wurden wie
vorauszusetzen war der Benefiziantin eine Reihe von
Ovationen dargebracht welche durch prachtvoll komponirte
in riesige Dimensionen gehaltene Blumenspenden ihren
Ausdruck erhielten Frau Zimaier war in der von ihr
bekanntlich selbst kreirten Rolle als La Maseotte über
aus reizend und verstand es vorzüglich auch in den ihr
ausgenöthigten prächtigen Kleidern das einfache Landmädchen
zur Geltung zubringen Den trefflichen Leistungen wurde
der entsprechende Beifall freudig gezollt und wenn sich
dieser auch in erster Linie an die Adresse der Darstellerin
der Titelrolle richtete so galt derselbe doch ebenso gut
auch den übrigen mitwirkenden Damen und Herren deren
Zusammenspiel einen solchen Erfolg ermöglichte

Wie wir hören wird jetzt von Interessenten die An
lage einer neuen Pferdebahnlinie geplant welche von der
Bernburgerstraße ausgehend die Magdeburgerstraße ent
lang zum Bahnhof resp Merfeburger Chaussee bis zum
Südfriedhof führen soll Wenn wir recht berichtet sind
wird demnächst eine diesbezügliche Versammlung im Kai
serhof Bernburgerstraße stattfinden einem der in neuerer
Zeit entstandenen größeren Etablissements welches durch
seine komfortable eingerichteten Zimmer seinen hübsch her
gerichteten Garten mit großer Kolonnade einen äußerst
angenehmen Aufenthalt bietet L ebhaber des Kegelspiels
finden hier eine vorzügliche asphaltirte Bahn mit nettem
Kegelzimmer Die Bierverhältnisse sind vortrefflich ge
regelt und kommen Helles Aktienbier sog Pilsener echtes
Pfungstedter und Wittenberger sowie Berliner Weißbier
zum Ausschaut

sDer hiesige Kunstgewerbe Vereins erläßt
ein Konkurrenzausschreiben zwecks Erlangung von Entwür
fen zu einem Fachwerks Pavillon zu einer Volkskaffeeküche
Denselben ist Folgendes zu entnehmen Der Verein für
Volkswohl beabsichtigt die städtischen Behörden zu bitten ihm
die Errichtung einer Volks Kaffeeküche auf einem öffent
lichen Platze zu gestatten Wenn wie nach Erfahrungen
in anderen Städten zu erwarten ist das erste Unterneh
men sich selbst erhält soll mit der Erbauung weiterer der
artiger Gebäude vorgegangen werden Das Gebäude soll
in seiner äußeren Erscheinung dem Platze wo es errichtet
wird zur Zierde gereichen Es ist freistehend zu denken
und in ausgemauertem Fachwerk zu entwerfen Für die
Ausführung des Bauwerks ohne innere Einrichtung stehen
1000 Mk zur Verfügung

Die erste Bürger Krankenkasse hielt gestern
Abend in Bölkes Restaurant hier unter Vorsitz des Herrn
Ziegeldeckmeisters Nebel ihre fällige Vierteljahrs General
versammlung ab in welcher zunächst durch den Rendanten
die mit einem befriedigenden Bestand abschließende Viertel
jahrsrechnung gelegt und dechargirt wurde Mehrere neue
Mitglieder wurden ausgenommen und die Versammlung
nach kurzer Dauer geschlossen

Der Vorstand des Haus und Grundbe
sitzer Vereins hielt gestern Abend eine Sitzung ab
in welcher sämmtliche auf den anfangs August hier abzu
haltenden Verbandstag der deutschen Haus und Grund
besitzer Vereine bezughabenden Vorlagen einer Besprechung

unterzogen und dazu Stellung genommen wurde Mit
den Verhandlungen sind verschiedene Festlichkeiten verbun
den deren Arrangement dem Vorstand des hiesigen Ver
eins überlassen bleibt und der auch das hierin Ersorder
liche bereits erledigt hat Jeder der zum Verband ge
hörende Verein entsendet einen oder mehrere Delegirte

und dürfte die Zahl der Gäste namentlich aus Leipzig
keine geringe sein

Die deutsche Reichsfechtschule Verband
Halle a S hielt gestern in Freyberg s Garten ein
Sommerfest das vom herrlichsten Wetter begünstigt war
und namentlich eine ansehnliche Kinderschaar angezogen
hatte Für die Unterhaltung der Letzteren war neben
dem von 4 Uhr Nachmittags an stattfindenden Concert
auch sonst in hinreichender Weise Sorge getragen Den
Abschluß der Kinderbelustigungen bildete bei eingetretener
Dunkelheit ein Umzug durch den effektvoll beleuchteten
Garten mit Fackeln und Stocklaternen Ein Ballver
gnügen vereinigte sodann die Theilnehmer bis zum An
brach des Tages Der erzielte Ueberschuß fließt dem
Fond zur Errichtung deutscher Reichswaisenhäuser zu der
dem hiesigen Verbände schon namhafte Zuwendungen zu
danken hat

Herr PastorHarhausen ausAdelsnau bereist gegen
wärtig den Regierungsbezirk Merseburg um Gottesdienst
in polnischer Svrache abzuhalten

Herr Kaufmann Richard Elze hier hat auf die Ge
meindejagd Wörmlitz die kürzlich auf drei Jahre ver
pachtet wurde ein Nachgebot von 1655 Mk pro Jahres
pacht abgegeben und vorbehaltlich der Genehmigung des
kgl Landrathsamtes den Zuschlag erhalten Bisherbrachte
die ca 1700 Morgen haltende Jagd wie bereits mitge
theilt nur 600 Mk Pacht pro Jahr ein Die Gemeinde
Wörmlitz macht daher ein gutes Geschäft Die Jagd zählt
mit zu den besten in hiesiger Gegend

Selbstmordversuch Die 20jährige Dienstmagd
Emma Weber aus Delitzsch eine Waise trug sich bereits
seit einigen Jahren mit dem Gedanken um ihrem Leben
ein freiwilliges Ende zu bereiten welchen Vorsatz sie
gestern auszuführen gedachte Sie wanderte gestern Abend
von Delitzsch nach dem Orte Döbernitz in dessen Nähe
die Bahnstrecke Eilenburg Leipzig vorüberführt Als gegen
11 Uhr von Leipzig her ein Personenzug daher brauste
warf sie sich von einem plötzlichen Entschlüsse erfaßt auft
die Schienen und wartete mit Todesverachtung auf den
Augenblick wo der Zug ihren Körper zermalmen mußte
Das letztere geschah jedoch nicht das Mädchen wurde
durch die an der Mnschine angebrachten Schutzvorrich
tungen mit schweren Verstümmelungen der Hände zur
Seile des Geleises geschleudert und blieb diesmal noch
am Leben Durch ihren Dienstherrn wurde die Lebens
müde heute Morgen der hiesigen Klinik zugeführt woselbst
ihre Aufnahme erfolgte Am schwersten verletzt ist die
linke Hand derselben von welcher mehrere Finger abge
quetscht wurden Lebensüberdruß hat das beklagenswerthe
Mädchen zu der traurigen That veranlaßt

sPolizei Nachrichten Am 10 Juli entwendete
ein Steinsetzer eine eiserne Ramme dieselbe wurde bei ihm
vorgefunden und mit Beschlag belegt da er sie für die
seine ausgab Den früheren Namen ließ er beseitigen und
dafür G St einschlagen Am 5 Juni hatte sich ein
hiesiger Steinträger vor dem Klausthore in Gesellschaft
mehrerer anderer Arbeiter hingelegt und geschlafen beim
Erwachen vermißte er seine Baarschaft von 14,80 Mark
Dieser Tage sprach sich einer Derjenigen welche mit ihm
geschlafen hatten unvorsichtiger Weise aus er habe seiner
Zeit Hunger gehabt und das Geld genommen

Provinz und Rachbarstaaten
Ueberfall Dieser Tage wurde bei Gebershausen ein er

wachsenes Mädchen von einem Strolch der sich in einem Rog
genfeld verborgen gehalten angefallen mit der Aufforderung
ihr Geld herzugeben Das Mädchen welches ca 600 Mk bei
sich führte leistete Widerstand und wußte durch angestrengte
Gegenwehr den Räuber von sich abzuhalten Sie büßte dabei
aber eine größere Parthie Kopfhaare und zwei goldene Finger
ringe ein welche der Strolch von den Fingern abzog Der
Räuber hatte sich durch einen falschen Bart und Schwärzen
des Gesichts unkenntlich gemacht

Vorsicht bei dem Genusse von Kirschen kann den
Kindern zum Theil wohl auch den Erwachsenen nicht oft ge
nug empfohlen werden In dem Vororte Gablenz bei Chem
nitz ist am 19 ds früh eiu neunjähriges Mädchen unter entsetz
lichen Qualen gestorben weil es am Tage zuvor beim Genießen
von Kirschen eine größere Anzahl von Kernen mit verschluckt
hatte Alle Hilfe war vergeblich gewesen Die Eltern welche
bereits ein größeres Kind verloren haben sind über diesen be
trübenden Fall ganz trostlos

Ein entsetzliches Unglück ereignete sich am 17 d M
in der Familie des Arbeiters Engelhardt in Wangenheim Das
5jährige Töchterchen spielte während die Mutter im Stall be
schäftigt war in der Küche das Kmd näherte sich dem im
Sparherd brennenden Feuer in einer solchen Weise daß die
Kleider in Brand geriethen Das arme Kind erlitt dabei solche
Brandwunden daß dasselbe wie das Goth Tgbl meldet
kurze Zeit darauf unter schrecklichen Schmerzen verstarb

Die Volkszählung in Gera im Dezember 1885 hat
folgende Ergebnisse geliefert Das ganze Land hat 101,330
Einwohner 9268 mehr als vor 5 Jahren 9,15 Proe Zunahme
Das Unterland hat um ca 10,000 Einwohner zugenommen
das Oberland um 600 abgenommen Auf die Städte kommt
eine Zunahme von ca 7000 Einwohner auf das Platte Land
ca 2300 Die Zunahme der Stadt Gera beträgt allein 7034
die Einwohnerzahl 34,152 Schleiz Tanna und Hirschberg
haben eine so schwache Zunahme daß dieselbe als Stillstand
zu bezeichnen ist

Hildburghausen Dem Programm für das elfte Schul
jahr unserer Maschinenbau und Baugewerkschule welche auch
durch eingelegte Speeiallehrgegenftände sich zur Ausbildung
von Bahnmeistern besonders eignet entnehmen wir in Bezug
auf ihre selbst vom hohen Staatsmmisterinm lobend anerkann
ten Erfolge Folgendes Die staatlichen Bangewerksmeifter resp
Maschinentechnirerprüfungen wurden seit Ostern 1879 einge
führt In diesen 7 Jahren absolvierten 141 Schüler die An
stalt und haben 128 diese Reifeprüfung 9 mit dem Prädi
kat Recht gut 40 mit Gut und 79 mit dem Prädikat Be
stnnden abgelegt Darunter waren 72 Kandidaten des Ma
schinen und 56 des Baufachs Nur 13 Absolventen haben in
den 7 Jahren sich der Prüfung nicht unterzogen und dies zum
Theil nur deshalb weil sie sich anderen Karrieren zuwenden
wollten Diese Thatsache spricht am besten für die Tüchtigkeit
unserer jetzt nun schon von über 100 Schülern im Jahre be
suchten zielbewußt fortstrebenden Anstalt



Sch ulsparkassen Nach dem Bericht des Kreis Schul
inspektors Schmidt bestanden am 31 Dezember 1885 im Schul
ausfichtskreise Meiningen 92 Schulsparkassen mit 6429 ein
legenden Kindern Außerdem wurden noch für 421 vorschul
pflichtige sowie für 119 konfirmirte Schüler Einlagen ange
nommen so daß die Gesammtsumme der Einleger sich auf 6871
bezifferte Der Kasscnbestand betrug am Schlüsse des Berichts
jahres 116,427,12 Mk davon waren 35,449,54 Mk oder pro
Kind durchschnittlich 5,16 Mk, im Laufe des Jahres 1885 ein
gelegt Zurückgezahlt wurden im Ganzen 17,175,36 Mark
Während der letzten 5 Jahre in welchen das Institut der
Schulsparkasseu im Aufsichtskreise allgemeine Verbreitung ge
sunden hat sind gespart worden 1881 11423,92 Mk, 1882
28,755,75 Mk, 1883 31,788,61 Mk, 1884 32,658,55 Mk
MS 35,449,44 Mk, in Summa 140,076,27 Mk

Die Jahresversammlung des Allgemeinen
evang elisch Protestantischen Missions Vereins Pro
1886 ist auf die Tage des 16 bis 18 August festgesetzt und
findet in Gotha statt Aus dem Programm beben wir folgen
des hervor Montag den 16 August abends8Uhr Freie Ver
sammlung der Gäste im Saale des Parkpavillon Dienstag
den 17 August morgens 9 Uhr Festgottesdienst Prediger
Herr Professor Dr Bassermann aus Heidelberg 11 Uhr
Oeffentliche Versammlung im Saale des Parkpavillon Mitt
woch den 18 August morgens 9 Uhr Äortrag von Herrn
Prediger Dr Arndt aus Berlin über die Mission als nationale
Ausgabe

Eine aufregende Scene ereignete sich zu Kassel im
Sitzungssaale des Königlichen Schöffengerichts Ein junges
gebildetes Mädchen Tochter eines achtbaren Beamten welches
als Direktrice in einer Krinolin und Korsetfabrik beschäftigt
war stand unter der Anklage sich bedeutender Unterschleife von
Materialen znm Nachtheile des Prinzipals schuldig gemacht zu
haben Laut weinend betheuerte die Angeklagte ihre Unschuld
der Prinzipal der bis dahin gänzlich unbescholtenen Angeklag
ten selbst sprach sich mit rückhaltsloier Zufriedenheit über deren
seitherige Führung aus Als der Gerichtshof sich in das Be
rathungszimmer aber zurückzog um das Schicksal der Ange
klagten zu entscheiden sprang die junge Dame in sinnloser
Ausregung zum Entsetzen der außergewöhnlich zahlreichen vom
tiessten Mitleid erfüllten Zuhörerschaft auf die Brüstung des
FZnsters um sich hinauszustürzen Glücklicherweise gelang es
der Geistesgegenwart ihres gewesenen Prinzipals sie noch recht
zeitig mit fester Hand zu erfassen und das unselige Beginnen
zu vereiteln In den Gerichtssaal zurückgekehrt verkündete
der Gerichtshof zu allfeitigster Freude die Freisprechung der
Angeklagten

Die Erweiterung des städtischen Museums in
Leipzi g durch vollständige Umänderung des alten Hauses und
Anbau eines östlichen und eines westlichen Flügels hat nicht in
der ursprünglich in Aussicht genommenen Bauzeit bewältigt
werden können jetzt ist endlich die Wiedereröffnung des Mu
seums durch Magistratsbeschluß auf den 1 September d I
festgesetzt worden An demselben Tage wird auch der vor dem
Museum errichtete Monumentalbrunnen feierlich enthüllt wer
den wenigstens ist aus den Mittheilungen des Magistrats zu
entnehmen daß bis zu diesem Tage die Arbeiten erledigt sein
werden Endlich glaubt man daß ebenfalls am 1 September
die Eröffnung der neuen Börse werde stattfinden können

Raubmord Der Besitzer S aus Tautischken beiHeyde
trug hatte Ende vorigen Monats sein in Krakeln belegenes
Grundstück für den Preis von 4500 Mk verkauft In der An
nahme daß S dieses Geld nach Hause genommen habe und
es dort verwahrt halte wurde er in der Nacht vom 2 zum 3
d Ms von Strolchen überfallen wobei zwei dieser Individuen
in die Wohnung drangen während die übrigen drei draußen
den Wachtpostendienst übernommen hatten Dem Aermsten
wurde mit scharfen Instrumenten so arg zugesetzt daß er ohne
Bcsiimuna in seinem Blute liegen blieb Die Mörder fanden
nur 80 Mk Drei dieser Raubmörder darunter zwei Brüder
sind dingfest gemacht Die beiden Genossen sollen sich in Ruß
land aushalten

Von einem grauenhaften Verbrechen das in einem
Kornfelde auf dem Wege von Bialla nach Gutten bei Lyck vor
einigen Tagen verübt sein soll wird der L Z berichtet Dort
fanden Arbeiter ein Mädchen im Alter von 18 bis 20
Jahren mit aufgeschlitztem Bauche und mehreren Kreuzschuitten
auf der Brust in noch lebendem Zustande Nachdem sofort
ärztliche HMe aus Johanuisburg herbeigeschafft worden er
folgte der Transport des unglücklichen Opfers welches inzwischen
verstorben sein dürfte

Der Kaiser Schützenkönig von Reppen Bei dem
diesjährigen Königsschießen der Schützengilde in Reppen errang
Gutsbesitzer Herzberg für den Kaiser die Königswürde Der
Vorstand der Schützengilde hatte von diesem freudigen Ereigniß
dem Kaiser mit der Bitte Anzeige erstattet die Königswürde
anzunehmen Der Kaiser hat die Annahme genehmigt und dem
Vorstande der Gilde eine prachtvolle silberne Erinnerungs Me
daille übersenden lassen

Der Reichs Anzeiger meldet Se Maj der König haben
geruht den Ober Regierungs Rath Grafen von Baudrssin in
Magdeburg zum Präsidenten der Regierung in Opveln und
den Landgerichts Rath Jlberg in Torgau zum Landgerichts
Direktor in Magdeburg zu ernennen

Zum liebenzigsten Geburtstag Heute Mittwoch
be geht der Dichter Julius Sturm zu Köstritz wo er als
Pfarrer wirkt seinen siebenzigsten Geburtstag Aus diesem
Anlasse hat von Wien ans Rudolf Sperling anknüpfend an
eine der populärsten Dichtungen Sturm s dem greisen Geburts
tagskinde folgende sinnige Verse gemidmet An Julius Sturm
zum 21 Juli l886

Gott grüße Dich Kein andrer Gruß
Gleicht dem an Innigkeit
Zu aller Zeit paßt dieser Gruß
Doch heut insonderheit
Gott grüße Dich Heut siebzigmal
Schloß sich des Tages Ring
Seit von des Himmels Gnadenstrahl
Die Erde Dich empfing

Jahrzehnt lang mit süßem Schall
Dein frommes Lied erklang
Tu siebzigjähr ge Nachtigall
Sing noch Jahrzehnte lang

Zwei noch gewiß und wenn es gar
Noch länger freu u dich mag
Sing zu Am liebsten immerdar
Wir lauschten Deinem Schlag

Gott grüße Dich Da mir der Gruß
So recht von Herzen geht
Gilt lieber Gott Dir ja der Gruß
So viel wie ein Gebet

Allgemeiner deutscher Handwerkertag in Kösen
In Folge Beschlusses des Centralvorstandes des Allgemeinen
deutschen Handwerkerbundes ist der vierte Allgem deutsche
Handwerkertag und vierte Bundesdelegirtentag desselben nach
Bad Kösen und zwar vom 5 bis 8 September d I berufen
worden

Von der preußisch braunschweigischen Grenze
17 Juli Gestern Nachmittag entlud sich in der Gegend von
Danndors ein sehr schweres GeWittes Der Blitz schlug in den
Thurm des Danndorser Schulhauses zerstörte den Dachstuhl

desselben fuhr von dort aus iu die Wohnung des Lehrers und l
entzündete hier das Sopha Personen sind glücklicher Weise
nicht beschädigt worden Auch gelang es der schnell herbeige
eilten Feuerwehr des Feuers He r zu werden ehe es großen
Schaden anrichtete

Entdeckte Salzquelle Bei den im Kreise Oschersleben
vorgenommeuen Bohrversuchen welche der Bergfiskus anstellen
läßt stieß man in geringer Tiefe aus eine mächtige Salzquelle
von über 18 R Der Andrang des Wassers war so groß daß
das Bohrloch verlassen werden mußte Als mau in einiger
Entfernung ein zweites Bohrloch eintrieb wurde in kurzer Zeit
ein mächtiges Steinsalzlager angebohrt Man hat aber wie
verlautet einen Bohrkern bisher noch nicht erhalten können
weil das zugeführt Wasser den Kern zu chnell aufgelöst hat
Es soll jetzt gesättigte Mutterlauge statt des Wassers zugeführt
werden

Ein Selbstmordversuch wurde von einem aus dem
eißen Hirsch bei Dresden wohnenden Ehepaare mittelst

Kohlengases unternommen Geldverlegenheiten namentlich die
nothwendige Bezahlung eines Wechsels über 92 Mk hatten die
Unglücklichen zu dem Schritte verleitet Der aus der Losch
witzer Heilanstalt herbeigerufene Arzt Herr Dr Jaessing stellte
sofort Wiederbelebungsversuche an dieselben schienen anfänglich
namentlich bei dem Ehemanne ganz vergeblich doch nach mehr
stündigen Anstrengungen gelang es in beiden Personen wieder
Leben zn erwecken Eine unter den Kurgästen veranstaltete
Kollekte um die Familie von den nächsten Sorgen zu befreien
ergab ein glänzendes Resultat 300 Mk

Das Projekt einer Wasserleitung in Merseburg
welches schon seit Jahren behandelt wird ist seiner Verwirk
lichung jetzt etwas nähergetreten In demnahen Dorfe Rosen
V Stunde von dort entfernt ist von Herrn Civilingenieur
Pfeffer Halle ein 1,50 w im Lichten weiter Versuchsbrunnen
eingeschlagen Durch diesen Versuchsbrunnen soll zunächst die
Mächtigkeit und Beschaffenheit des Wassers festgestellt werden
Letzteres steht z Z bereits 6 ur hoch

Handel und Verkehr
Die unter Vorsitz des Herrn Rechtsanwalt Wöl

sel Merseburg abgehaltene Generalversammlung der Zucker
fabrik Körbisdorf genehmigte unter Ertheilung der Decharge
die Vertheilung einer Dividende von 3 /o Die ausscheidenden
Aufsichtsrathsmitglieder Rentier Brauer Halle und Kaufmann
Schröter Leipzig wählte man wieder

Die mechanische Schuh w a a rcnfabrik von A
Schmidt in Zörbig welche 160 Arbeiter beschäftigt hat
ihre Zahlungen eingestellt Dieselbe bietet wie wir einen von
Rechtsanwalt Jochmus erlassenen Anschreiben entnehmen ihren
Gläubigern unter Bürgschaft von Verwandten 22 die Hälfte
sofort die andere Hälne später zahlbar Die Passiven sind
sehr bedeutend

Magdeburg 20 Juli Zuckerbericht Kornzucker excl
von 96 /o 21,00 Kornzncker excl 88 Reudem 20,00 Nach
produkte excl, 75 Reudem 17 80 Mark Fest
Gem Raffinade mit Faß 26,25 Mark gem Melis 1 mit Faß
25 5g Mark Fest

Literatur
sUniverfum Z Die soeben erschienenen Hefte 19 und 20

der illustrirten Zeitschrift Universum redigirt von Jesko von
Puttkamer Verlag des Universum E Friese in Dresden
bringen den Anfang einer Novelle von echt dramatisch bewegter
Handlung Zur Sonnenhöhe von A Müller von BrandenHandluug Zur Sonnenhöhe
bürg während Frau Eva von Moritz von Reichenbach sehr
befriedigend abschließt Daneben laufen die beiden kleineren
Erzählungen Die böse Bärbel von Anton Ohorn und In
der Mittagsgluth eine Stranderzählung von Helene Pichler
Einen besonders anziehenden Schmuck bilden die Aufsätze Eine
Jährt auf der Giselabahn von Heinrich Nos mit Original
Illustrationen von G Haid Eßlingen von Th Stromer
mit Illustrationen nach der Natur gezeichnet von E Thiel
sowie die sehr zeitgemäße interessante Beschreibung Les Blumen
Corso im Wiener Prater von A G von Snttner mit einer
Originalzeichnung von W Gauie Erwähneuswerth ist uoch
eine interessante Abhandlung von Carl Lüders Klima und
Gesundheitsverhältnisse Westasrika s sowie serner Wurzel
füßchen ein Märchen von G von Beaulieu und eine sehr
amüsante Humoreske Großes Bivouac von A von Winter
feld Sehr belehrend und beachtenswerth sind schließlich die
beiden Aufsätze Culwr und Strafrecht von Dr Ludwig Fuld
und Torpedowesen und unterseeische Schifffahrt von G van
Muhdeu Außer den beiden Lichtdruckkunstbeilagen Studien
kopf von Franz von Defregger und Lxvnssi von Hugo
Kaufsmann bemerken wir noch die vier künstlerisch ausgeführ
ten Holzschnitte nach den Originalgemälden Fautasia von
I Brandt Unterricht im Fischen von Als Guillou Ein
Besuch von A Treidler und Kleine Poststation in Thüringen
von Paul Tübbecke

Telegraphische Nachrichte
Schlangenbad 20 Juli Abends Ihre Majestät die

Kaiserin empfing gestern nach ihrer Ankuntt die Prinzessin Bi
ron von Kurland Heute früh machte Ihre Majestät einen
Spaziergang in der Umgebung des Kurhauses und unternahm
um 1 Uhr eine Ausfahrt nach Georgenborn und zwischen 6
und 7 Uhr eine Ausfahrt in die Umgebung Schlagenbads

Paris 20 Juli Die hiesige russische Botschaft hat der
Agence Havas eine Mittheilung zugehen lassen in welcher

es heißt daß die Zeitungen der Haltung und den Worten des
Generals Fredericks bei der Enthüllung des Denkmals Chan
zy s eine demonstrative Bedeutung beigelegt welche mit seiner
offiziellen Mission nicht im Einklang stehe Fredericks hätte
durchaus nicht über die militärischen Dienste Chanzy s sprechen
können er hätte sich darauf beschränkt die sympathische Erin
nerung hervorzuheben welche Chanzy bei dem Hose und der
Gesellschaft Petersburgs zurückgelassen hätte

Nachtrag
Der Ausenthalt des Königs Otto von Bayern

Was vor Allem das Befinden des Königs betrifft schreibt die
Münchener Allg Ztg so erfreut sich derselbe ganz normaler
körperlicher Gesundheit Bon Seite der Kuratoren ist Alles
aufgeboten worden um den hohen Kranken mit all dem der
königlichen Würde entsprechenden Comfort zu umgeben Daß
die Umgebung des Königs angewiesen ist demselben die größte
Sorgsalt zu widmen ist selbstverständlich und die Kavaliere
und Aerzte kommen ihrem Dienste mit Pflichttreue und Opfer
willigkeit auf das gewissenhafteste nach Wer Schloß Fürsten
ried seit einer Reihe von Jahren nicht mehr gesehen hat wird
sich wundern welche Veränderung mit dem alten Jagdschlosse
vor sich gegangen ist Fürstenried liegt inmitten nervenstärken
der duftender Nadelwälder und bietet entzückende Aussicht auf
das herrliche Panorama der Alpenkette Durch Um und Neu
bau durch geschmackvolle Einrichtung und Ausschmückung des
Innern durch Anlage kunstvoller Gärten wurde ein Landsitz
geschaffen würdig jedes Fürsten und so behaglich wie er nur
gedacht werden kann Der hohe Kranke bewohnt die Hochpar
terreräume des Schlosses wo demselben eine Flucht von Zim
mern mit prächtigen Salons zur Verfügung steht Die Ein
richtung ist eine fürstliche alles geschmackvoll nichts überladen
Die mit den feinsten Damasttapeten bekleideten Wände schmücken
werthvolle Gemälde darunter Ansichten von Berchtesgaden und
Hohenschwangau wo der König so oft in der glücklichen Jugend
zeit geweilt an beiden Enden der Appartements liegen Schlas

und Badezimmer welche täglich gewechselt werden können Im
Westen des Schlosses liegt ein großer von Effner angelegter
Garteii Ein herrlicher Baumschlag kunstvolle französische und
englische Anlagen duftende Blumenbeete üppiges Gesträuch
stelle diesen Park unseren schönsten Schloßaärten an die Seite
schöne Marmorgruppen Statuen Vasen Springbrunnen dar
unter einer mit dem berühmten Eustachiushirsch aus dem
Schlosse zu Neuberg a D erhöhen noch den herrschaftlichen
Eindruck des Ganzen Links befindet sich ein Gewächshaus
eine Art kleiner Wintergarten und hieran reihen sich zwei
Neubauten der Marstall und die Wagen Remisen Ueber
ersterem befinden sich die Gelasse für die Dienerschaft und die
Räumlichkeiten über den Remisen werden gegenwärtig zu einer
Art Kaserne für 24 Soldaten umgewandelt welche künftig den
Ehrendienst bei dem Könige zu versehen haben so daß auch in
dieser Hinsicht der Würde des Königs vollkommen Rechnung
getragen rst Wie für Alles so haben die Kuratoren auch für
die religiösen Bedürfnisse auf das Sorgfältigste Bedacht genom
men wie wir von einer Seite erfahren haben die wohl als
die kompetenteste erachtet werden muß Im Schlosse und in
den Gärten genießt der hohe Kranke jede mit seinem Befinden
nur irgendwie vereinbare Freiheit häufige Spazierfahrten wech
seln mit Promenaden in den Anlagen ab und von einer Ge
fangenschaft wie in manchen Blättern gefaselt wurde ist keine
Rede Der Aufenthaltsort unseres unglücklichen Königs ist
eines Fürsten würdig das ganze Arrangement die Einrichtung
der Ton der im Schlosse herrscht kurz Alles trägt fürstliches
Gepräge und man darf sich in den weitesten Kreisen davon
überzeugt halten daß die maßgebenden Faktoren vor Allem
die Kuratoren ihr ganzes Bestreben daraus richten die Würde
des umflorten Königs in jeder Weise zu wahren

Der Königin Victoria wurde am Sonnabend im
Windsor Schlosse von dem Diamantenhändler Ochs ein irr
Südafrika gefundener Diamant gezeigt der hundertund
achtzig Karat wiegt und der Kaiserliche Diamant genannt
wird Es ist der größte Brillant den man kennt

Großes Aufsehen verursachte in Pest der von einem
dortigen Blatte gemeldete finanzielle Ruin des jugendlichen
Besitzers des Papaer Majorats Grafen Moritz
Esterhazy Derselbe soll demnächst auf die Vesprimer
Obergespanschaft resigniren und sich zu feinem Schwieger
vater dem Grafen Stockau nach Napagedl zurückziehen
Sport und Spiel sollen den Grafen der ein sehr großes
Vermögen besaß im Laufe von fünf Jahren rninirt haben
Das Majorat erhält einen Kurator

Im Windfor Schloffe fand sich vor einigen
Tagen ein Mann ein der die Königin zu sprechen wünschte
Aus Befragen was er von Ihrer Majestät wolle ant
wortete er er wünsche sie zu heirathen Er habe einen
Brief sn sie geschrieben worin er sie Meine geliebte
Victoria angeredet und sich Dein Gatte der Kaiser
unterzeichnet habe Er wolle nunmehr die Antwort der
Königin haben ob Ja oder Nein Der Mann dem
man den Irrsinn vom Gesicht ablas wurde verhaftet und
dem Polizeirichter vorgeführt der seine Unterbringung in
einer Irrenanstalt anordnete

Unschuldig verurtheilt Aus Dürkheim wird
den N N unterm 15 ds geschrieben Vorgestern
Nachts kam der Winzer Jakob Mayer von Grethen wie
der zu seinen Eltern zurück nachdem er 28 Monate im
Zuchthause zu Kaiserslautern gesessen hat Derselbe war
feiner lZeit vom Schwurgerichte wegen Körperverletzung
mit nachgefolgtem Tode verübt an dem Ackerer K Hell
wig in Grethen zu 8 Jahren Zuchthaus verurtheilt wor
den Nun hat sich herausgestellt daß nicht er sondern
sein Bruder Christian jene That beging

Ein Schaffst der Zukunft welches die Hin
richtung des Delinquenten durch Elektrizität besorgen soll
ist in Leipzig von einem Herrn W konstruirt worden Das
Modell präfentirt sich folgendermaßen In der Mitte
eines etwa einen Meter hohen hölzernen Blockes dessen
Oberfläche ungefähr neun Quadratmeter beträgt und zu
dem fünf Stufen in die Höhe führen befindet sich ein
Stuhl auf welchen der Delinquent sich zu setzen hat
hinter diesem ist eine künstlerisch ausgeführte Statue der
Justitia mit Schwert und Waage angebracht Die Waage
ist jedoch beweglich und durch sie wird die eigentliche
Prozedur bewirkt Unter dem Blocke nämlich befindet sich
die elektrische Batterie deren Drähte in zwei Beinen des
Stuhles in die Höhe führen und zwar so daß der eine seinen
Abschluß findet in einer kleinen Platinaplatte die in der
Mitte des Sitzes angebracht ist während der andere
Draht ebenfalls in eine kleine Platinaplatte aus
läuft die jedoch an der Stuhllehne ihren Platz findet
Nachdem der Staatsanwalt wie jetzt üblich das Urtheil
vorgelesen hat soll der Delinquent sich auf den Stuhl
fetzen auf dem Widerspenstige eventuell festgeschnallt wer
den Der Scharfrichter soll über den Verurtheilten den
Stab brechen und diesen in die Wage der Justitia werfen
dadurch wird mittelst eines überaus einfachen Mechanis
mus die elektrische Batterie in Thätigkeit gesetzt und im
selben Augenblicke ist der Delinquent dem Tode überliefert
Herr W will sein Modell in den nächsten Tagen den
Herren vom Reichsgericht vorführen und hofft eventuell
auf deren Gutachten gestützt die Maschine in Gebrauch
genommen zu sehen Ein Versuch den Schreiber dieses
vor einigen Tagen an Thieren angestellt mit anzuschauen
Gelegenheit hatte gelang vollständig und in der That
wird solche Maschine viel sicherer funktioniren als der
sicherste Arm des Scharfrichters ganz abgesehen davon
daß die jetzige Methode viel grausamer erscheint Eine
andere Frage ist allerdings die ob wohl Herr Krauts
mit dieser Neuerung zufrieden fein möchte

Dynamitexplosion auf einem Schiffe Der
italienische Kutter San Carol der etwa 8 Tonnen Dyna
mit an Bord hatte ist zwischen den Inseln Monte Christo
und Elba in die Luft geflogen Die Mannschaft bemerkte
daß aus einer Ritze Rauch aufstieg sprang rasch ins Boot
und rettete dadurch ihr Leben Als das Boot sich etwa
eine Seemeile von dem Schiffe befand flog dieses mit
einem Knall den man auf dem 30 Meilen entfernten
Elba gehört hat in die Luft Die Trümmer wurden so
weit fortgeschleudert daß einige Stücke in das Boot fielen
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Die Volksküche
befindet sich Brnnaswarte Nr 1E D iK
Losen von Marken für den jslgenden Tig
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portiouenzahl stets vsrrächig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
a 25 Pfg auf halbe s 13 Pfg welche aw
beliebigen Tagen verwendet werden könn
sind nur bei Herrn Louis Sachs grone
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwalt

Töpferplan 1 ASStÄArS Nt U LIA 8HS Töpferplan I
V r i Kl Iiv IVitll iNxt i v Bekanntlich das erquickendste Ge
tränk in heiler Jahreszeit i i u Iitv lii li
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Donnerstag d SS Juli Abends von z8 Uhr ab

I e

I ri v i
vor Z ui K Schulz

Vemws s kestallrant uaä Lsrtsnloksl
früher I Spiegelgasse lt

Heute Donnerstag den 22 d Mts

Viit tiix 8 I7I r II

Ein f möbl Zimmerei Et Charlottenstr 13,1
Gar ou 55ogis verm gr Brauhansg s
1 W 110 Thlr fos od 1 Okt Anhalterstr 9
Wohnung vermiethet kl Schlamm 4

Alter Markt I ist die 2 Etage für
220 Thlr 1 Oktober zu vermiethen Be
sichtigung von 12 2 Uhr Näheres I Tr

Am Dienstag Nachmittag ein

UliMi r 8 M eIiirill
im Hausflur gr Ulrichstraße IS stehen
geblieben Abzuholen in der Expedition
dieses Blattes

Auf dem Wege vom Bahnhofe bis Witte
kind ist am Montag den 19 Juli ein breites

silbernes verloren gegangen
Wiederbringer erhält eine gute Belohnung

Abzugeben Frauenklinik

Wohnung 6 Zimmer nebst Zubehör per
1 Oktober für 750 Mark zu vermiethen

Niemeyerstraste IS II

S W s
Donnerstag

den SS Juli Abends Uhr
Kr Ksk ten Koncei t
von der Kapelle des Herrn Musik
Direktor Zsvi ri i aus Couueru

Nach dem Concert

UM II WUwozu freundlichst einladet
Zkül rl rl

Familien Nachrichten
Statt besonderer Meldung
Heute Nachmittag 4 /z Uhr entschlief nach

langem Leiden unser lieber Sohn Bruder
und Schwager der Kaufmann

varl Msrtvns
im 24 Lebensjahre

Dies zeigen tiefbetrübt an
Halle a S 20 Juli 1886

Die trauernden Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet Donnerstag den

22 Juli Nachm 3 Uhr von der Leichenhalle
des Stadtgottesackers aus statt

Heute Nacht 12 /z Uhr entschlief sanft nach
kurzem aber schwerem Krankenlager meine
geliebte Frau unsere gute Mutter Tochter
Schwiegertochter Schwester und Schwägerin

geb Kreuzmann im 27
Lebensjahre Um stille Theilnahme bitten

die trauernden Hinterbliebenen
Für die zahlreichen Beweise herzlicher

Theilnahme bei dem Heimgange unseres theuren
Entschlafenen sprechen wir Allen unsern in
nigsten Dank aus

Halle a S den 21 Juli 1886
Die trauernde Familie

Vttllmvr
Vermählte Karl Schmidt u Theresie

Bennewitz Dresden Ludwig Voigt und
Emma Hörnig Pirna Richard Gottleuber
und Jda Dämmig Dresden Carl Fritzsche
und Jda Demme Leipzig Richard Sachse
und Alma Hüniger Charlottenburg Paul
Krannich und Elise Fleischer Lodz Her
mann Schaper und Emma Gehrling Mag
deburg

Geboren Ein Sohn Herrn Arthur
Schickedantz Zwickau Herrn Amtsrichter
Herrmann Freyburg Herrn Alb Salomon
Magdeburg Herrn Ferdinand Dieffenbach
Dresden Herrn Karl Wiegner Möckern

Herrn FelixHölling Leipzig Eine Tochter
Herrn Walther Münch Faber Hos Herrn
Otto Erler Leipzig Herrn Fr Köbke
Magdeburg Herrn Heinrich Weber Dres

den Herrn Diakonus Haucke Altenberg
Herrn Ernst Bär Zwickau

Gestorben Frau Henriette Ehrig San
gerhausen Frau Dorothea Stade Nord
hausen Kaufmann Albert Lambrecht Qued
linburg Frau Therese Bötticher Cöthen
Frau Elisabeth Schaeper Wolmirstedt Herr
William Goepel Plauen Fräulein Marie
Schweiger Leipzig Herr Heinrich Burk
hardt Annaberg Frau Johanne Klemm
Crimmitschau Herr Arno Sandner Alten

burg Frau Helene Müller Chemnitz Herr
Reinhold Esche Limbach

Fül de redaktionellen und AnIeratenHetl verantwortlich Julius Munckelt tn balle Plötz Iche Buchdruckeret K Nterichmau t Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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